
 

Vergabe Nr. 33.0.903.26 
 

Maßnahme: Konzertorgel für das Konzerthaus 

Leistung: Planung/Konstruktion, Lieferung, Montage, Inbetriebnahme 

Datum:  15.07.2026 

 

 

Zuschlagskriterien und Gewichtung 

1. Künstlerisches Gesamtkonzept und Klangästhetik – 25 % 

Bewertet werden: 

• Qualität und Schlüssigkeit des Klangkonzeptes 
• universelle Einsetzbarkeit als Konzertinstrument 
• Eignung für Sololiteratur und Orchesterspiel 
• Dynamik und Tragfähigkeit 
• Transparenz des Gesamtklanges 
• Klangfarbenreichtum und stilistische Ausgewogenheit 

 

2. Disposition und musikalische Vielseitigkeit – 15 % 

Bewertet werden: 

• Registerzusammenstellung 
• stilistische Vielseitigkeit 
• Grundstimmen 
• Soloregister 
• Zungenregister 
• Eignung für Literatur verschiedener Epochen 

 

3. Technisches Konzept – 15 % 

Bewertet werden: 

• technische Zuverlässigkeit 
• SpielanlageRegistersteuerung 
• Setzeranlage 
• Wartungsfreundlichkeit 
• Betriebssicherheit 

 

4. Anpassung an Architektur und Akustik – 5 % 

Bewertet werden: 

• schlüssiges Konzept der Teilwerksanordnung 
• Berücksichtigung der Raumakustik 
• nachvollziehbare Schallabstrahlung 
• funktionale Einbindung in den Konzertsaal 

 
Pläne oder Zeichnungen werden nicht verlangt. 

 

 

 

 

5. Qualität der Intonation und klanglichen Umsetzung – 5 % 



 

Bewertet werden: 

• Intonationskonzept 
• Vorgehensweise bei der Anpassung an den Konzertsaal 
• Planung und Durchführung der Vor-Ort-Intonation 

 

 

6. Nachhaltigkeit und Wartung – 5 % 

Bewertet werden: 

• Wartungs- und Servicekonzept 
• Materialauswahl 
• langfristige Ersatzteilversorgung 
• Dauerhaftigkeit der Konstruktion 

 
 

7. Preis – 30 % 

Bewertet wird ausschließlich der Angebotspreis. 

Das wirtschaftlich günstigste Angebot erhält die höchste Punktzahl. Die übrigen Angebote werden entsprechend ihrer 

Preisrelation abgestuft bewertet. 

 

 

Zusammenfassung der Kriterien / Gewichtung 

Zuschlagskriterium Gewichtung 

Künstlerisches Gesamtkonzept und Klangästhetik 25 % 

Disposition und musikalische Vielseitigkeit 15 % 

Technisches Konzept 15 % 

Anpassung an Architektur und Akustik  5 % 

Qualität der Intonation  5 % 

Nachhaltigkeit und Wartung 5 % 

Preis 30 % 

Gesamt 100 % 

 

 

 



 

 

Bewertungsverfahren 

Die Fachjury bewertet jedes Zuschlagskriterium anhand einer Punkteskala  

  
•   0 Punkte = Ungenügend 
•   1 Punkt   = Mangelhaft 
•   2 Punkte = Ausreichend 
•   3 Punkte = Befriedigend 
•   4 Punkte = Gut 
•   5 Punkte = Sehr gut 

 

Die erreichten Punkte werden mit der jeweiligen Gewichtung multipliziert. Die Summe aller gewichteten Einzelbewertungen 

ergibt die Gesamtpunktzahl des Angebots. 

Den Zuschlag erhält das Angebot mit der höchsten Gesamtpunktzahl, sofern alle vergaberechtlichen Anforderungen erfüllt 

sind. 

 

Hinweise  

Die Fertigstellung bis zum 30. September 2029 ist verbindliche Vertragsvorgabe und kein Zuschlagskriterium. 

 

 

Juli 2026 

 

 

 




